
Hausaufgaben an unserer Schule
„So wird´s gemacht!“

Das Kollegium, die Pädagogischen Mitarbeiter/innen sowie Ihre Elternvertreter/innen haben sich 
darauf geeinigt:

1. Hausaufgaben sollen von den Kindern selbstständig erledigt werden können.
2. Sie erwachsen inhaltlich aus dem Unterricht.
3. Hausaufgaben dienen der Übung, Festigung, Vertiefung und Wiederholung.
4. Sie bereiten auch Unterricht vor, allerdings ohne dass sich die Kinder fremde Unterrichtsinhalte 
eigenverantwortlich aneignen müssen.
5. Der zeitliche Umfang beträgt zwischen 15 und 45 Minuten – je nach Jahrgang. 
6. Ziel ist einmal mehr die Stärkung der Eigenständigkeit und des Selbstvertrauens der Kinder
7. Beispiele für Hausaufgaben:
a. „Was du möchtest / brauchst / ....“ als kreative, verbindliche Hausaufgabe für alle SuS 
passend zum Lernstand und Fach
b. Zeitvorgaben:   „Arbeite XY Minuten an diesem Arbeitsbereich / an diesem Arbeitsblatt / 
im Buch / am Gedicht / an den Aufgaben / .....“
c. Klarheit und Bewusstheit  , dass die Kinder die Aufgabe beherrschen (= 100% Sicherheit 
durch die Lehrer/innen)
d. Kinder in der GTS: „Ohne Hausaufgaben?   Dann hilf´ den anderen!“ Dazu ist ein Training 
zu „guter Hilfe“ vorab nötig: nicht vorsagen, fragen statt sagen, hinleiten und nicht erledigen.

Von Ihren Elternvertreter/innen wurde die Lösung so bewertet: Alles in allem haben sich bereits jetzt 
positive Entwicklungen hinsichtlich der abgezeichnet. Beispiele:
o HA werden „viel entspannter“ erledigt
o HA „machen Spaß“
o „Selbstständigkeit wächst“ (Kinder stellen sich eine Uhr)
o Kinder und ihre Eltern fühlen sich „abgesichert“
o „Die Freude ist größer.“

Bei Fragen, Ideen und Anregegungen sprechen sie das Kollegium,  
die Mitarbeiter/innen sowie Ihre Vertreter/innen an. Vielen Dank für  
Ihre Mitarbeit!


